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Franz Dam
B Ü R G E R M E I S T E R

Geschätzte Absdorferinnen 
und Absdorfer

Die anhaltenden Einschränkungen der Pandemie werden 

zunehmend gelockert, wir bewegen uns kontinuierlich 

einer neuen „Normalität“ zu. Die schrittweise Öffnung 

der Gastronomie, die ersten Veranstaltungen wie z.B. 

das Frühlingskonzert des Kultur- und Verschönerungs-

vereines mit den „Neuen Streichern“ im Pfarrkultursaal 

sowie auch die Öffnung unseres Freibades sind die ersten 

Vorboten.  

Auch die zunehmenden Aktivitäten unserer Vereine, 

sei es mit  dem Start der Sportaktivitäten des Sport-

vereines, der Sportunion, kulturellen Aktivitäten des 

Musikvereines, des Chor-Mauritius, aber auch alle 

anderen, wie unsere Feuerwehr, der Kameradschafts-

bund, MiA, INA, Senioren, Pensionisten, etc. geben uns 

Hoffnung auf einen abwechslungsreichen Sommer mit 

geringen Einschränkungen.

Die rückläufigen Zahlen an Infektionen (derzeit im Be-

zirk Tulln sind 14 Personen positiv, Absdorf 0) sowie 

auch die spürbare „Entspannung“ bei unserer Test-

straße bestätigen die stark ansteigenden Impfzahlen.

Ich darf mich an dieser Stelle bei allen, die bei der Be-

kämpfung der Pandemie maßgeblich mitgewirkt ha-

ben, herzlich bedanken. Nur gemeinsam und durch 

große Disziplin ist es uns gelungen, diese schwierige 

Phase zu überwinden – VIELEN DANK!

Für die bevorstehenden Sommer- und Ferienwochen 

wünsche ich Ihnen allen Erholung, Ruhe und viel Kraft 

für die künftigen Herausforderungen. Allen Schülerin-

nen und Schülern schöne und unbeschwerte Sommer-

ferien sowie den Landwirten eine gute Ernte!

Herzlichst, Ihr Franz Dam

Herzlich Willkommen Wir gratulieren

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen

80GEBURTSTAG
R E I S S  Maria

P I C H L E R  Hannelore

W I N T E R  Elfriede

S C H WA I G E R  Karl

85GEBURTSTAG
B R O D E S S E R  Emilie

95GEBURTSTAG
M U C K  Anna

H E L M  Irma

S C H R E Y L E C H N E R  Walter

H E I N L  Alois

P F E I F F E R  Erika

L Ö S C H L  Hannah

F I R M K R A N Z  Valentina

E R N S T  Katharina Luise

K I E N E R  Sophia

G A S H I  Klea

V O G L E R  Marie

W E I N H A P P L  Hannah

N A GY Sámuel Botond 

I S M E T O V I C  Isa

U S E N J I  Junis

FA LT I N -J A M M E R N E G G  Louis

* Den hier aufgelisteten Jubilaren wird im Vorhinein bis zum 
    Erscheinen der nächsten Ausgabe gratuliert.

!! Die Marktgemeinde Absdorf bittet alle Inhaber 
von Grabstellen, diese auf ordnungsgemäße 
Befestigung zu prüfen!             https://www.facebook.com/holzbauwanzenboeck

ZIMMEREI DACHDECKEREI - 

www.holzbau-wanzenboeck.at
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SeefeldgaSSe 64 • 3462 abSdorf
Termine nach Telefonischer Vereinbarung 

0664/867 84 84
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Die Punkte der Gemeinderatssitzung in einer Kurz-
fassung,  einen genauen Bericht über den Verlauf der  
Sitzung entnehmen Sie bitte demnächst der Home-
page der Marktgemeinde Absdorf.  www.absdorf.gv.at!

Beschlüsse aus dem Gemeinderat
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1Die Protokolle der letzten „Öffentlichen und Nichtöffentlichen Sitzung“ vom 25. 

März 2021 werden von den Vertretern der einzelnen Fraktionen gefertigt und gelten 

nunmehr als genehmigt.

Berichte des Gemeinderatsausschusses III vom 29. März 2021 und des Gemeinde-

ratsausschusses IV vom 21. April 2021.

Der Obmann des GR-Ausschusses III, GGR Norbert FISCHER und der Obmann des 

GR-Ausschusses IV, GGR Franz NEFISCHER bringen die Protokolle der abgehaltenen 

Sitzungen dem Gemeinderat zur Kenntnis.

Beschlussfassung einer Zusatzvereinbarung zum Lichtservice-Übereinkommen 

mit der EVN-Lichtservice - Neuerrichtung bzw. Austausch von Lichtpunkten im 

Bereich Tullnerstraße und Gartenweg. 

Im Zuge der geplanten Sanierung der Tullnerstraße sowie des Gartenweges ist auch 

die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Lampen vorgesehen. Um Kosten 

zu sparen werden Leitungen und Fundamente bereits teilweise im Zuge der Glasfa-

ser-Grabungen mitverlegt. Der Kostenanteil der Marktgemeinde beträgt € 47.140,76 

(inkl. USt.)

Abstimmungsergebnis:	 einstimmig 

Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung des Pachtpreises (Ackerpacht) 

für landwirtschaftliche Grundstücke der Marktgemeinde Absdorf.

Derzeit beträgt die Ackerpacht € 330,-/ha. Da die letzte Erhöhung bzw. Festlegung 

des Pachtpreises sehr lange zurück liegt, ist eine Anpassung auf € 350,--/ha erfor-
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derlich. Abstimmungsergebnis:	 mehrstimmig (4 Stim-

men der SPÖ dagegen, 9 der ÖVP dafür); GGR Norbert FI-

SCHER, GGR Elisabeth HOFBAUER, GR Markus KIENER und 

GR Gabriele REITER sind beim TOP 4 befangen.

Verkehrserschließungsprojekt „Güterweg Absdorf Optimie-

rung, Teil 1“.

Mit Schreiben der NÖ Agrarbezirksbehörde vom 6.5.2021 

(ABB-GW-32101003/001) wird mitgeteilt, dass die Förderung 

für das Projekt „Güterweg Absdorf Optimierung Teil 1“ ge-

nehmigt wurde. Aufgrund der durch die NÖ Agrarbezirksbe-

hörde, Fachabteilung Güterwege durchgeführten Ausschrei-

bungen konnten nachstehende Gewerke bereits vergeben 

werden:

Gewerk: Erdbau, Tragschichte Deckschichte

Vergabe an: Hengl Mineral GmbH, 3721 Limberg 

PORR Bau GmbH

Gesamtangebotssumme: € 153.344,76 (inkl. 20% USt.)

€   46.466,40 (inkl. 20% USt.)

Aufgrund der Beteiligung der Marktgemeinde Absdorf an der 

gegründeten Beitragsgemeinschaft gem. § 17 NÖ Straßenge-

setz im Ausmaß von 47%, betragen die Kosten für die Markt-

gemeinde Absdorf für dieses Projekt lt. Projektfinanzierung 

(nach Abzug von Förderungen in Höhe von € 97.600,- und 

Interessentenanteil in Höhe von € 8.400,-) € 89.200,-.

Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen die Ausführungen hin-

sichtlich des Projektes der Beitragsgemeinschaft zustimmend zur 

Kenntnis.

Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer 

vorübergehenden, 6. Kindergartengruppe in den Räumlich-

keiten des Jugendzentrums 

Aufgrund der gestiegenen Anzahl jener Kinder, welche im 

kommenden Kindergartenjahr einen Kindergartenplatz be-

nötigen, wurde durch das Amt der NÖ Landesregierung eine 

Bedarfserhebung zur Erweiterung des Kindergartens durch-

geführt.

Da bereits im September 2021 Kindergartenplätze dringend 

benötigt werden, wurde einer Erweiterung um eine 6. Kin-

dergartengruppe vorübergehend für ein Kindergartenjahr in 

den Räumlichkeiten des dzt. genützten Jugendzentrums zu-

gestimmt. Die notwendigen Adaptierungen sollen über die 

Sommermonate soweit abgeschlossen sein, sodass diese Kin-

dergartengruppe mit Beginn des neuen Kindergartenjahres in 

Betrieb gehen kann. Ergebnis:	 einstimmig

Grundsatzbeschluss über die Errichtung eines eingruppigen 

NÖ Landeskindergartens und einer eingruppigen Tagesbetreu-

ungseinrichtung sowie Erarbeitung der Planungsvarianten.

Aufgrund der Notwendigkeit zur Schaffung eines weiteren 

Kindergartenstandortes samt Tagesbetreuungseinrichtung 

hat die Marktgemeinde Absdorf ein Ansuchen um Bedarfs- 

erhebung beim Amt der NÖ Landesregierung gestellt. Diese 

hat aufgrund der Einwohnerzahlen sowie der Bevölkerungs-

struktur (19,2% unter 20 Jahren) eindeutig ergeben, dass in 

den kommenden Jahren weitere Kindergartenplätze benötigt 

werden. Die Betreuung von Kindern aus Absdorf in umliegen-

den Gemeinden ist mangels Kapazitäten ausgeschlossen.

Aufgrund dessen wurde eine 6. Kindergartengruppe sowie 

eine zusätzliche 2. TBE-Gruppe, welche in organisatorischer 

und pädagogischer Hinsicht eine Einheit mit dem bestehen-

den Landeskindergarten bilden, auf dem Grundstück Nr. 908, 

KG. 20001 (Wiese südlich der Wohnhausanlage „ÖKO-Weiler“ 

am Ortsende Richtung Königsbrunn) zu errichten. Ergebnis:	

einstimmig 

Beschlussfassung des vorliegenden Kaufvertrages mit der 

Netz Niederösterreich GmbH über den Ankauf des Grundstü-

ckes Nr. 698 im Ausmaß von 475 m² u. des Grundstückes Nr. 

699 im Ausmaß von 90 m², beide inneliegend EZ. 19, Liegen-

schaft – Tullnerstraße 7, KG. 20001 Absdorf. 

Im Zuge des Glasfaserausbaus im Ortsgebiet wäre ein POP-Ge-

bäude zu errichten. Als Standort dafür sind die im Eigentum 

der Netz Niederösterreich GmbH, 2344 Maria Enzersdorf, EVN 

Platz befindlichen Grundstücke Nr. 698 u. 699, beide innelie-

gend EZ. 19, KG. 20001 im Bereich der Liegenschaft – Tullner-

straße 7 vorgesehen. Die Netz Niederösterreich GmbH würde 

die genannten Grundstücke an die Marktgemeinde Absdorf 

zum Kaufpreis von € 6.000,- (zzgl. Vertragserrichtungskos-

ten) verkaufen. Die auf der Parz. 699 befindliche Trafostation 

ist nicht Gegenstand des Kaufvertrages und verbleibt weiter-

hin im Eigentum der Netz Niederösterreich GmbH.  Abstim-

mungsergebnis:	 mehrstimmig (4 Stimmen der SPÖ dagegen, 

13 Stimmen der ÖVP dafür) 

Beschlussfassung des vorliegenden Bestands- und Superä-

difikatsvertrages mit der nöGIG Phase Zwei GmbH im Aus-

maß von 36,5 m² für den Betrieb eines POP-Gebäudes.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.9.2020 (TOP 4) 

mit der nöGIG Phase Zwei GmbH einen Bestands- und Superä-

difikatsvertrag hinsichtlich des Grundstückes Nr. 697, EZ. 10, 

KG. 20001 Absdorf zur Errichtung eines POP-Gebäudes im 

Zuge des Glasfaserausbaues beschlossen. Aufgrund der Ver-

legung des Standortes des POP-Gebäudes von der Parz. 697, 

KG. 20001 Absdorf auf nunmehr Parz. 698, KG. 20001 Absdorf 

wird der in der Gemeinderatssitzung am 29.9.2020 unter TOP 

4 gefasste Beschluss aufgehoben. Ergebnis:	 einstimmig 

Erreichbarkeit
BÜRGERSERVICE   

SPRECHSTUNDEN DES 

BÜRGERMEISTERS

Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Mittwoch		  17 - 19 Uhr

Mittwoch		  17 - 19 Uhr  sowie 
			   individuell gegen Terminvereinbarung

Telefon  		  (02278) 2203  oder  (0664) 4511879

e-Mail	  		  franz.dam@rbrw.at

TELEFONNUMMER    
(02278) 2203

FRANZ DAM 
Bürgermeister

DW 16

Mobil: (0664) 45 11 879

JOSEF PAUSER 
Amtsleiter

DW 14

SUSANNE HOCH 
Bürgerservice

DW 17

CLAUDIA MANDL 
Bürgerservice

DW 12

HELMUT HEINL 
Buchhaltung

DW 11

JÜRGEN ÜBERRAKER 
Bauamt

DW 13

FAX

DW 15

Das Rathaus 
erreichen sie
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Hinweis zur DSGVO: Mit der Abgabe Ihrer Bewerbungs
unterlagen sind Sie damit einverstanden, dass Ihre perso
nenbezogenen Daten für die gesamte Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens verwendet werden.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Zeit für Photovoltaik

Einmal installiert, liefert die Pho-
tovoltaikanlage verlässlich Energie. 
Sowohl bestehende als auch neu er-
richtete Häuser eignen sich für die 
Nutzung von Photovoltaik. Je nach 
Tagesablauf und Stromverbrauch 
eignen sich Dachflächen von Ost- 
über Süd- bis Westausrichtung. 

Mit einer Photovol-
taik-Anlage leisten Sie 
einen wesentlichen Beitrag 
zur Energiewende. Daher wer-
den PV-Anlagen in NÖ über die 
Wohnbauförderung unterstützt. 
Außerdem gibt es bundeswei-
te Förderungen über die OeMAG 
und über den Klima- und Ener-
giefonds der Bundesregierung 

Der Sommer steht vor der Tür und es gibt keine bessere Zeit, Ihr Pho-
tovoltaik-Projekt umzusetzen. Ab März steigen die Erträge deutlich, 
wir empfehlen daher: Rauf aufs Dach & Sonnenstrom nutzen!

E R Z E U G E N  S I E 
A U S  L I C H T  S T R O M 

F Ö R D E R U N G E N 

Weitere 
Informationen

bei der Energiebera-
tungshotline der Energie- 

und Umweltagentur des  
Landes NÖ.

Tel.: 02742 221 44
www.energie-noe.at
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Weiters wird nunmehr die Errichtung eines entsprechenden 

Betriebsgebäudes (POP-Gebäude) auf der Parzelle Nr. 698, 

KG. 20001 Absdorf als Superädifikat erfolgen. Die Marktge-

meinde Absdorf als Bestandgeberin übergibt demnach der nö-

GIG Phase Zwei GmbH, 3100 St. Pölten, Niederösterreichring 

2, Haus A eine Teilfläche des Grundstückes Nr. 698, KG. 20001 

Absdorf im Ausmaß von 36,5 m2 zu einem einmaligen Ge-

samtbestandentgelt von € 387,63. Abstimmungsergebnis:	

einstimmig 

Vergabe der Leistungen zur Herstellung der Zufahrtsstraße 

zur Wohnhausanlage „Ingeborg Meier Wohnpark“, Wiesen-

straße 1 an die PORR Bau GmbH gemäß dem vorliegenden 

Angebot.

Im Bereich der neuen Siedlung Am Steinbiegl/Teichstra-

ße wäre nunmehr die Herstellung der Zufahrtsstraße zur in 

Errichtung befindlichen Wohnhausanlage „Ingeborg Meier 

Wohnpark“, Wiesenstraße erforderlich. Diesbezüglich liegt 

ein seitens der Henninger & Partner GmbH geprüftes Angebot 

vom 23.03.2021 der PORR Bau GmbH, 3500 Krems a.d. Donau, 

Hafenstraße 64 zum Gesamtangebotspreis von € 36.576,35 

inkl. MWSt. vor. Die Arbeiten sollen noch im heurigen Jahr er-

folgen, die Übergabe der 44 Wohneinheiten ist für Frühling 

2022 geplant. Ergebnis:	 einstimmig 

Vergabe der Ingenieurleistungen für die Planungs- und 

Bauausführungsphase zur Errichtung der WVA Absdorf BA 

12 Brunnen, Tiefbehälter und 

Aufbereitungsanlage an die 

Henninger & Partner GmbH, 3550 Langenlois gem. dem vor-

liegenden Angebot Nr. AN20/0154 vom 10.08.2020. 

In Anbetracht des Grundsatzbeschlusses des Gemeinderates 

vom 17.12.2019 (TOP 7) zur Erweiterung der WVA durch Er-

richtung einer zweiten Brunnenanlage sowie der Errichtung 

einer Mischanlage samt Entkalkung wäre für dieses Projekt 

nunmehr die Vergabe der Ingenieurleistungen für die Pla-

nungs- und Bauausführungsphase notwendig. Aufgrund der 

vorliegenden Kostenschätzung bzw. Ermittlung des Ange-

botspreises für die zu vergebenden Ingenieurleistungen im 

Ausmaß von rd. € 210.000,- zzgl. MWSt. handelt es sich im 

Sinne des BVergG um ein Vergabeverfahren im Unterschwel-

lenbereich, weshalb die Vergabe mit einem Bieter ohne vor-

herige Bekanntmachung vorgesehen war.

Die Vorgehensweise hinsichtlich des Vergabeverfahrens so-

wie die Förderfähigkeit wurden mit Schreiben vom 16.10.2020 

vom Amt der NÖ Landesregierung bestätigt.

Die Ingenieurleistungen betragen für die Planungs- und Bau-

ausführungsphase betreffend die geplante Erweiterung der 

WVA durch Errichtung einer zweiten Brunnenanlage sowie 

der Errichtung einer Misch- und  Enthärtungsanlage gem. 

dem vorliegenden Angebot Nr. AN20/0154 vom 19.5.2021 der 

Henninger & Partner GmbH, 3550 Langenlois, 14 zum An-

gebotspreis von € 209.000,- zzgl. 20% USt. = € 41.800,- = € 

250.800,- . Abstimmungsergebnis:	 mehrstimmig 

(4 Stimmen der SPÖ dagegen, 13 Stimmen der ÖVP dafür)

Die weiteren Tagesordnungspunkte betrafen Personalangelegen-

heiten und fanden unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt.

6
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Maibäume & Maitafeln

Einer alten Absdorfer Tradition entsprechend, 

werden jährlich zum 1. Mai Maibäume aufge-

stellt und Maitafeln für Mandatare und Ver-

einsverantwortliche geschmückt und ange-

bracht.

Leider konnten durch die Einschränkungen der 

Corona-Pandemie auch heuer keine Maibäume, 

z.B. Maibaumfest der Freiwilligen Feuerwehr mit 

dem Musikverein Absdorf, aufgestellt werden.

Die Maitafeln ließen sich die jeweiligen Organisa-

toren jedoch nicht nehmen - hier ein kleiner Aus-

zug, ohne Anspruch auf Vollständigkeit, der heuri-

gen Maitafeln.

Die auch üblichen „Mai-Striche“, vermutlich eben-

falls Corona-bedingt, konnten auch nur sehr spärlich 

wahrgenommen werden („Abzweiger“ am Haupt-

platz und eine „Stopptafel“ in der Tullnerstraße). 

8

Mühlbachflutung

Am 9. Juni 2021 wurde der 

Schmida-Mühlbach, welcher 

sich von Absberg bis Eggen-

dorf/Wgr.  über 4,2 km entlang 

des Wagrams bewegt, nach über 

12 Jahren wiederbeflutet.

Bgm. Franz Dam,  Absdorf, Bgm. 

Josef Germ, Stetteldorf und der 

Obmann des Schmida-Unterlauf 

Wasserverbandes, Vzbgm. Her-

mann Schwarzl, öffneten gemein-

sam die Schleuse.

Die Dotation erfolgt einerseits über ein Bypass-Einlaufwerk von der 

Schmida und andererseits durch ein Gerinne, welches aus dem Plexental 

durch Quellwasser über einen Düker unter der Schmida in den Mühlbach 

dotiert wird.

Der bereits im Jahre 1998 wiederhergestellte Mühlbach wurde 2009 

aufgrund massiver Grundwasserprobleme stillgelegt. Aufgrund eines 

zwischenzeitlich errichteten Entlastungsteiches hat sich der Grundwas-

serpegel längerfristig auf ein konstantes Niveau im MGW-Bereich (Mitt-

lerer Grundwasserwert) eingependelt.

Die Wasserversorgung entlang des Wagrams erzeugt ein ökologisches 

Mikroklima, welches eine massive Lebensraumverbesserung für Amphi-

bien, Säuger und Insekten hervorruft. So fühlen sich in diesem wertvol-

len Biotop viele Insekten- und Schmetterlingsarten, Fledermäuse, Zie-

sel, seltene Vogelarten wie Bienenfresser, Wiedehopfe, Käuze und Eulen 

sehr wohl.

Die nunmehrige Wiederbeflu-

tung wird probeweise durchgeführt, 

sollten Probleme durch undichte Stel-

len bzw. ein merkbarer Grundwasse-

ranstieg festgestellt werden, könnte 

sofort reagiert werden.

Besonderer Dank gilt dem Land NÖ, 

LH-Stv. Dr. Stefan Pernkopf, der zu-

ständigen Abteilung WA3, Ing. Diet-

mar Pichler und Manuel Brunnthaler 

für die finanzielle und technische Un-

terstützung. Die fachliche Projektie-

rung erfolgte unter DI Agnes Feigl und 

Wolfgang Pegler und wurde mit Mit-

teln aus LEADER gefördert.

Multifunktionale Gewässersanierung – 
1 .  Abschnitt  mit  der Wiederbeflutung des 
Mühlbaches erfolgreich umgesetzt

Unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:           09.00 - 12.30 Uhr
Mo, Di, Mi, Fr:    16.00 - 18.00 Uhr
Sa:                      09.00 - 12.00 Uhr

Evi Weinlinger 
02278 28 034 |ew@7reasons.net 
Hauptplatz 11 | A-3462 Absdorf 
www.buecher-turm.at
Ein Service der 7reasons Medien GmbH

GEMEINDE I NF O
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Säuberung

Im Zuge der jährlichen Sanierungsarbeiten der Güterwege wurde 

auch der Neugebäude Weg gesäubert und das Bankette nordsei-

tig freigelegt.

Die dabei angefallenen Erdmassen wurden von unseren Bau-

hofmitarbeitern  entfernt. Damit konnte die Verkehrssicherheit 

durch die Verbreiterung der Fahrbahn etwas verbessert werden.
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Gut betreut bis ins hohe Alter – nach diesem Motto un-

terstützt das Hilfe und Pflege daheim-Team Wagram 

ältere oder pflegebedürftige Menschen. Es erleichtert 

den Alltag dort, wo wir Menschen uns am wohlsten 

fühlen: im eigenen Zuhause. Auch in schwierigen Zei-

ten der Corona-Pandemie ist das Hilfswerk Wagram 

ein krisensicherer und zuverlässiger Partner für alle 

Kunden. 

Die Palette an Dienstleistungen ist dabei breit: Diplo-

mierte Pflegekräfte, Pflegeassistentinnen und 

-assistenten sowie Heimhelfer/innen bieten persön-

lich abgestimmte Pflege und Betreuung für Menschen 

jeden Alters, mit akuten und chronischen Erkrankun-

gen oder altersbedingten Einschränkungen. Das Aus-

maß der Betreuung wird dabei individuell festgelegt – 

egal, ob einmal im Monat oder mehrmals täglich.

Ebenso dient das Hilfswerk als kompetenter Ansprech-

partner für Angehörige und gibt wertvolle Ratschläge 

zur Pflege und Betreuung. Zu den weiteren Angeboten 

Hilfswerk Wagram
A U C H  I N  K R I S E N Z E I T E N  I M M E R  F Ü R  S I E  D A 

D E S  G Ü T E R W E G S 

E N T L A N G  D E S 

WA G R A M S - N E U G E B Ä U D E

Das Hilfswerk ist  trotz Corona-Einschränkungen und Lock-
downs ein sicherer und verlässl icher Partner zur individuellen 
Unterstützung in der Region Wagram.

des Hilfswerks im Wagramer Land zählen die mobi-

le Pflegeberatung, die mobile Physiotherapie sowie 

das Menüservice. Für Sicherheit in den eigenen vier 

Wänden sorgt das (mobile) Notruftelefon, mit dem auf 

Knopfdruck Hilfe geholt werden kann.

Nähere Informationen: Hilfe und Pflege daheim 

Wagram, Wiener Straße 15, 3481 Fels/Wagram, 

Tel. 05 9249-57510, pflege.wagram@noe.hilfswerk.at, 

www.hilfswerk.at/niederoesterreich

Güterweg

Trinkwasserqualität in Ordnung
im Rahmen der Trinkwasserverordnung

K O N F O R M I TÄT S B E W E R T U N G

Beim untersuchten Trinkwasser handelt es sich 

um physikalisch unauffälliges, hartes Wasser ohne  

Zeichen hygienisch bedenklicher Verunreinigungen 

im chemischen Routinebefund. 

Weder im physikalischen, noch im chemischen Rou-

tinebefund zeigen sich gegenüber der letzten Un-

tersuchung wesentliche Änderungen der Wasserbe-

schaffenheit. 

Die  bakteriologische Untersuchung ergab niedrige 

Keimzahlen und keinen Nachweis von Fäkalkeimen. 

Wassertemperatur

pH-Wert

El. Leitfähigkeit

UV-Durchlässigkeit

Säurekapazität KS 4,3

Gesamthärte (berechnet)

Ammonium

Nitrit

Nitrat

Chlorid

Sulfat

Kalzium

Eisen

Magnesium

Mangan

Kalium

Natrium

N,N-Dimethylsulfamid 

(DMS)

Keimzahl bei 22°C

Uran

25

6,5 bis 9,5

2500

-

-

-

0,5

0,1

50

200

250

400

0,2

150

0,05

50

200

0,1

100

15

13

7,2

1036

-

-

28,2

0,05

0,01

42

51

90

93

0,03

66

0,03

4

31

-

-

-

9,3

7,5

1310

-

-

34,5

0,05

0,01

40,5

115

186

114

0,03

80,2

0,01

15,8

31,7

-

0

-

9,9

7,4

1210

65

6,39

34

0,02

0,006

32,9

133

205

115

0,026

77,5

0,006

19,8

42,5

0,1

1

-

10,7

7,1

1.130

76

6,54

29,8

<0,02

<0,006

31

120

150

100

<0,01

67

<0,006

17

38

0,090

0

7,2

°C

-

µS/cm

%

mmol/l

°dH

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

µg/l

KBE

µg/l

G U TA C H T E N

Das Wasser der Anlage entspricht im Rahmen des 

durchgeführten Untersuchungsumfanges den gelten-

den lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist somit 

zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

W I T T E R U N G

Zum Zeitpunkt der Probenahme betrug die Lufttempe-

ratur ca. 6°C, es war bedeckt und an den Vortagen kühl 

und wechselhaft.

PARAMETER      DIM. GW/RW 1999 2006 2013 2021
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Marktgemeinde Absdorf ist 
ökologische Vorbildgemeinde

Zum 7. Mal die Auszeichnung
„Goldener Igel“ für Absdorf 
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Landesrat Mart in Eichtinger:  „Herzl iche Gratulation an zur bel iebten Auszeich-
nung ‚Goldener Igel‘  von ‚Natur im Garten‘.  Durch das Engagement der Marktge-
meinde Absdorf wird unser Bundesland Niederösterreich noch lebenswerter.“

Pflege der Gemeindegrünflächen entsprechend der „Natur im Garten“ Kriter ien

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Absdorf 

dokumentiert und evaluiert ihre Leistun-

gen der öffentlichen Grünraumpflege nach 

den Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. 

Diese ist als Verpflichtung gegenüber Arten- und Um-

weltschutz zu verstehen. Durch die weitreichenden 

Maßnahmen wurde Absdorf nun die höchste Auszeich-

nung von „Natur im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“.

9 von 10 Niederösterreicherinnen und Niederöster-

reicher sind der Ansicht, dass die Idee der naturnahen 

Garten- und öffentlichen Grünraumgestaltung und der 

Schutz der Artenvielfalt unterstützt und weiter ausge-

baut werden sollen. Für Bewohnerinnen und Bewohner 

werden öffentliche Grünflächen immer wichtiger, zum 

Verweilen und Aktivsein. Es ist uns daher eine große 

Freude, mit der Marktgemeinde Absdorf einen starken 

Partner der Kernkriterien von ‚Natur im Garten‘ zu ha-

ben, der eine intakte Umwelt proaktiv fördert, 

freut sich Landesrat Martin Eichtinger 

anlässlich der Auszeichnung.

Seit 2013 ist Absdorf bereits “Natur im Garten”-Gemeinde, das heißt, 

dass die öffentlichen Flächen nach den Kriterien von “Natur im Garten” 

ohne Einsatz von chemisch-synthetische Pestiziden und Düngemittel 

oder Torf gepflegt werden. 

„Wir wollen uns an dieser Stelle recht herzlich im Namen aller Gemein-

debürgerInnen bei unseren Gemeindebediensteten bedanken, die liebe-

voll die Grünflächen der Gemeinde entsprechend der Natur im Garten 

Kriterien pflegen!“ so Bürgermeister Franz Dam. 

In unserer Gemeinde hat Nachhaltigkeit 

und Umweltbewusstsein einen hohen 

Stellenwert. Wenn bei uns Grünräume na-

turnah und zum Schutz von Nützlingen gestal-

tet und gepflegt werden, werden wir der Verantwortung 

und Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und Bürgern ge-

genüber gerecht, 

zeigt sich BGM Franz Dam von der Verleihung des 

„Goldenen Igels“ begeistert.

Blühwiesen Absdorf

13

Blumenwiesen bringen Vielfalt und Farbe in Grünräume und Gärten, sie bieten 

Lebensraum und Nahrung für Bienen, Hummeln, Schmetterlinge und viele 

andere Insektenarten sowie zahlreiche andere Tiere. Richtig angelegt und gut 

angewachsen machen sie nur wenig Arbeit und bereichern jedes Jahr von Neu-

em unsere Grünräume. Im Gemeindegebiet Absdorf gibt es bereits ca. 3.000 

m² Blühwiesen an folgenden Standorten:

Das Anlegen von weiteren Blühwiesen ist geplant. Dafür ist es erforderlich, den 

Untergrund abzumagern und die Erde mit Sand zu durchmischen, da Blumen-

wiese einen nährstoffarmen Untergrund brauchen. Nach dem Aussähen von 

speziellen Saatgutmischungen braucht es etwas Geduld - die Blumenpracht 

entwickelt sich erst nach 2 bis 3 Jahren. Gemäht wird einmal pro Jahr.

„Blühwiesen leisten einen enorm wichtigen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt 

vieler bedrohter Insektenarten und Pflanzen sowie anderer Tierarten – und da-

rum ist es wichtig, Blühwiesen wieder mehr Raum zu geben!“ ist Bürgermeister 

Franz Dam überzeugt. „Wir werden bei den Standorten Infotafeln anbringen, 

um die Bevölkerung zu informieren, dass es sich bei den nicht gemähten und 

gejäteten Bereichen um ökologisch wertvolle Blühwiesen handelt!“ 

Durchgang zu den Feldern neben dem Grundwasse-
rentlastungsteich

Grünstreifen entlang beider Seiten der Bahnlinien sowie 
die kleinen grünen Inseln am Bahnhofsparkplatz

Blühwiese nach Bahnübergang Salomon

Blühflächen entlang des Brunnenweges, der Absberger 
Straße und der Kremser Straße

Teichstraße

Bahnhofsbereich

Stetteldorfer Str.

Oberes Absdorf,
Kreisverkehr

Die Plakette „Goldener Igel“ und die 

Urkunde für den Tullner Bezirkssie-

ger in der Kategorie „Meiste Anzahl 

an Natur im Garten Plaketten“ wur-

den von Landesrat Martin Eichtinger 

an Vizebürgermeister Leopold Wein-

linger und an Gertraud Moser (Obfrau 

INA Absdorf) überreicht.

Was gibt es Schöneres als ein Pick-

nick in einer summenden Blumen-

wiese! Die Blühwiese in der Teich-

straße wurde vor 3 Jahren angelegt. 

Übrigens: Der schöne Picknick- 

Korb auf dem Foto kann - so wie 

viele andere nützliche Sachen für 

z.B. eine Gartenparty – ausgeborgt 

werden bei: LeiLa – Absdorfs Leih-

laden!!! Infos dazu unter: www.

ina-absdorf.at/leila/. Miriam, Doris 

und Lijubi vom INA-Team freuen 

sich auf eure Anfrage!

Zur Gemeindezeitung gibt es 

diesmal eine Saatgutmischung 

für einen m² Blumenwiese von 

„Natur im Garten“. Viel Spaß 

und Freude damit.Gartenbegehung & Plakettenübergabe bei Fam. Schachenhuber mit 
Natur im Garten Betreuerin Fr. Wrbka-Fuchsig bei im Herbst 2020
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UNSERE LEISTUNGEN

• Mutter-Kind-Pass-Gespräche 

• Nachbetreuung 

• Hausbesuche nach der Geburt 

• Schwangerengymnastik

• Stillberatung

• Geburtsvorbereitungskurse

MARTINA KREUZINGER &
SUSI REHAK

Hebammen mit Kassenvertrag

Hans-Doppelreiter Straße 1a | 3462 Absdorf 
0699 / 19 45 84 54 | info@hebamme.co.at | www.hebamme.co.at

• Babytreff und Juniortreff

• Rückbildungsgymnastik

• Babymassage

• Spielgruppen

• Hebamme in Schulen

• Akupunktur

• Yoga

• Kanga-Training

NEU! 

NEU! 

Plakette
für Privatgärten

Die „Natur im Garten“ Plakette ist eine Auszeichnung für natur-

nahe Gärten. Dafür müssen die „Natur im Garten“ Kriterien ein-

gehalten werden, die im Rahmen einer Gartenbesichtigung über-

prüft werden (siehe Info-Box). 

Auch heuer organisiert der Verein INA wieder „Natur im Gar-

ten“ Plakettenaktionstage Ende September. Im Vorjahr haben 26 

Absdorfer NaturgärtnerInnen die „Natur im Garten Plakette“ er-

halten und Absdorf wurde mit dieser hohen Anzahl an Plaketten 

„Natur im Garten“ – Bezirkssieger. 

Das große Interesse an „Natur im Garten“ zeigt, dass das Garteln 

ohne Chemische Produkte und Torf im Trend liegt. „Naturgärten 

leisten einen wertvollen Beitrag für den Klimaschutz und für das 

Überleben vieler bedrohter Insektenarten!” ist Gertraud Moser 

(INA) überzeugt.

Anmeldung 
„Natur im Garten“ Aktionstage:

Email an naturimgarten@ina-absdorf.at oder 
direkt im Gemeindeamt. Dort ist auch die Broschüre 
“Natur im Garten - Der Weg zur Plakette” erhältlich. 

Anmeldeschluss: 5. Sept.

ii

Auch Bürgermeister Franz Dam freut 

sich über die hohe Anzahl von “Na-

tur im Garten” Plaketten. Als Danke-

schön gibt es von der Marktgemeinde 

Absdorf heuer wieder einen 100 Euro 

Pflanzgutschein für “Vermigrand 

Naturprodukte” oder der Gärtnerei 

Schwanzer.

Der Jakobsweg Weinviertel schlängelt sich auf einer Streckenlänge von 

153 km durch das Weinviertel, Österreichs größte Weinbauregion. 

Die Strecke verläuft von Drasenhofen bis Krems/Donau und ist in 6 

Tagesetappen gut zu begehen. Einzelne Etappen oder Teilstücke eignen 

sich aber auch ideal für kürzere Touren. Der Weg führt durch malerische 

Kellergassen und vorbei an Weingärten. Genießen Sie faszinierende 

Ausblicke und lassen Sie sich voll und ganz auf das Motto der Region ein: 

Genussvolle Gelassenheit hat hier oberste Priorität. Diese sowie die 

Weinviertler Gastfreundschaft und Kulinarik lernen Sie bei den zahlreichen 

Beherbergungs- und Gastronomiebetrieben 

entlang der Strecke kennen. 

Weitere Informationen & kostenloses

Prospektmaterial:

www.jakobsweg-weinviertel.at

Angebots-Tipp 
 

1-Tages-Tour: 
11. September 2021

Großrußbach-Michelberg 

EUR 49,- pro Person

2-Tages-Tour:
25.-26. September 2021

Mikulov-Mistelbach 

EUR 124,- pro Person
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Die Strecke verläuft von Drasenhofen bis Krems/Donau und ist in 6 
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Jakobsweg Weinviertel
GEMEINDE I NF O
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Raus aus dem Öl –
Rein in die Zukunft

Schwere Baumentnahme

Beim Austausch oder Neueinbau einer Heizung lohnt 

es sich, in die Zukunft zu denken. Mit dem Einsatz von 

Holz, Solarenergie oder Erdwärme senken Sie die Be-

triebskosten Ihrer Heizung dauerhaft und tragen „ganz 

nebenbei“ zum Klimaschutz und zur Energiewende bei. 

Ein schadhafter Kastanienbaum bei der Lössiade in Absberg musste aus Sicher-

heitsgründen entfernt werden. Der in Absdorf wohnhafte „Baumchirurg“ Gerald 

Gründl entfernte den Baum mit Unterstützung der Straßenmeisterei (Sicherung 

Für den Umstieg von fossiler auf erneu-

erbare Energie gibt es attraktive Förde-

rungen. So erhalten beispielsweise alle, 

die eine alte Gas- oder Ölheizung gegen 

einen Biomassekessel, eine Wärmepum-

pe oder einen Nah- bzw. Fernwärmean-

schluss tauschen, eine Förderung von 20 

Prozent der Investitionskosten im Aus-

maß von bis zu 3.000 Euro. Neben die-

sem Direktzuschuss gibt es auch noch 

eine finanzielle Unterstützung für die 

Dämmung der obersten Geschoßdecke. 

Zusätzlich kann die Bundesförderung 

„raus aus Öl und Gas“ von bis zu 5.000 

Euro in Anspruch genommen werden. 

Damit wird der Umstieg von fossil be-

triebenen Raumheizungen auf nachhal-

tige Heizungssysteme unterstützt und 

ein weiterer wesentlicher Schritt zur Kli-

maneutralität 2040 Österreichs gesetzt. 

Im Rahmen eines „Heizungs-Check“ können Sie von den Energie-

beraterInnen der Energieberatung NÖ alles Wesentliche über einen 

Heizungsumstieg erfahren - firmenunabhängig und produktneu-

tral. Die Kosten der gesamten Beratungseinheit von zwei Stunden 

übernimmt das Land NÖ, nur eine Wegkostenpauschale von 40 

Euro fällt an. 

Holen Sie sich einen Gutschein vom Gemeindeamt zur Inan-

spruchnahme einer kostenlosen Energieberatung. 
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I N  A B S B E R G

Mit attraktiven Förderungen und einem umfangreichen Maßnahmenpaket sagt 
Niederösterreich dem Erdöl den Kampf an.  Ölheizungen kommen seit  2019 im 
Neubau nicht mehr zum Einsatz.  Ein wichtiger Schritt ,  um die Kl imaziele zu 
erreichen,  die Versorgung zu sichern und die Wirtschaft  zu stärken.

E R N E U E R B A R E  E N E R G I E N  F Ü R 
H E I Z S Y S T E M E  I M M E R  W I C H T I G E R 

ATTRAKTIVE FÖRDERUNGEN P E R S Ö N L I C H E  B E R AT U N G

© eNu

Weitere Informationen zum Thema „Raus 
aus dem Öl – Rein in die Zukunft “ bzw. 

zum „Heizungs-Check“

bei der Energieberatungshotline der Energie- 
und Umweltagentur NÖ unter:

Tel.: 02742 221 44, 
Montag bis Freitag von 8 bis 15 Uhr 

und Mittwoch von 8 bis 17 Uhr
www.energie-noe.at oder www.enu.at

neuer Baum
alter Baum

der Landesstraße) sowie unserem Bauhof-

team unter schwierigsten Bedingungen. Ein 

Strommast mit 3 verlaufenden Stromka-

beln erforderten höchste Achtsamkeit bei 

der stufenweisen Abtragung des teilweise 

morschen Baumes.

Eine angrenzende Kastanie wur-

de um einige gefährliche Äste 

reduziert um so den weiteren Be-

stand des mächtigen Baumes zu 

sichern.

Als Ersatz für den entnommenen 

Baum wurde in unmittelbarer Nähe 

ein Nussbaum gepflanzt. Danke an 

alle Beteiligten für die Unterstüt-

zung bei diesem Arbeitseinsatz!

Ihr Ansprechpartner: 
 Stefan Haftner, MA

Buchhaltung
Personalverrechnung

Jahresabschluss

3462 Hippersdorf | Plexentalerstraße 18
tel.: +43 664 925 63 44 | email: office@sths.at | www.sths.at



BILDUNG U ND SOZI AL E S BI LDUNG  UND  S O ZIALES
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Initiative des 
Weinbauvereines
Es wurden im April Pheromonfallen gegen den Traubenwickler in 

den Absdorfer Rieden „Am Wagram“ und „Scheibenberg“ aufge-

hängt. Eine Erklärung für alle, die im Naherholungsgebiet Abs-

dorf entlang des Wagrams spazieren und sich fragen, wofür die 

roten Plastikbänder auf den Weinstöcken platziert sind.

Die Pheromone gegen den Traubenwickler sind Duftstoffe, die 

die Männchen dieses Falters verwirren: Durch die großflächige, 

nur für das Insekt wahrnehmbare Duftwolke, sind die Herren 

nicht mehr in der Lage, die Weibchen aufzuspüren und sich mit 

ihnen fortzupflanzen.

Dieses Prinzip funktioniert sehr gut – aber nur dann, wenn die 

Weinberge durchgängig in sehr großen, zusammenhängenden 

Flächen mit den Duftbänder bestückt werden. Durch den Ein-

satz der Pheromone kann der Einsatz von Insektiziden gegen den 

Traubenwickler vollständig unterbleiben.

Danke an den Weinbauverein für diese 

gemeinsame Aktion.

Baumtausch am
Rodelberg beim
Spielplatz

Regen- & Sonnenschutz 
im Kindergarten

Ein massiver Regen- und Sonnenschutz im Bereich des 

Sandspielplatzes wurde in Eigenregie von unseren Bau-

hofmitarbeitern zeitgerecht errichtet.

Zusätzlich wurde ein massives „Spielzelt“ sowie ein 

Unterstand für Kinderwägen gebaut und im Bereich der 

Tagesbetreuungseinrichtung aufgestellt.

Der seit einigen Jahren kümmernde Solitär-

baum am „Gipfel des Rodelhügels“ muss-

te leider  entfernt werden. Ein „dornenlo-

ser Christusbaum“ soll auf Empfehlung des 

Gärtnermeisters den kargen Bedingungen am 

Berg besser ge-

recht werden.
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nachher

BWS-Gruppe
Margaretengürtel 36-40
1050 Wien

+43 1 546 08-0
office@bwsg.at
www.bwsg.at

Qualitativ hochwertiger
und leistbarer Wohnraum.
Österreichweit.
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Teststraße Absdorf

Juryverkostung für die Wagram-
Champions im Pfarrkultursaal

Seit Ende Jänner konnten mittlerweile 18.000 Personen durch un-

sere Teststraße geschleust werden. Für unsere Freundlichkeit   und 

die kurze Wartezeit sind wir in den umliegenden  Gemeinden bereits 

bekannt. Seit Mitte Mai werden ausschließlich sogenannte „Nasen-

bohrtests“ verwendet, die man entweder selber oder mit Hilfe un-

seres medizinischen Fachpersonals durchführen kann. Sogar   NÖ 

Landtagspräsident   Mag.Karl Wilfing besuchte uns am 28.5, und 

ließ sich auch selber testen. Dabei lobte er die gute Organisation 

sowie die rasche Abwicklung. Einmal mehr dürfen wir dem enga-

gierten Team rund um der Sozial- u. Generationsbeauftragten der 

Marktgemeinde Absdorf, Frau Sonja Heinl, für das unermüdliche 

Engagement danken.

Die diesjährige Verkostung und Beurteilung der „Bes-

ten der Region Wagram“ fand in Absdorf im Pfarrkul-

tursaal statt. Der Obmann der Weinstraße Wagram, 

Norbert Greil, freute sich über die Möglichkeit, die 

Beurteilung der Weine „Corona-konform“ im Pfarr-

kultursaal abwickeln zu können, um im Sommer die 

Sieger prämieren zu können. Jede Gemeinde stellte 2 

Koster für die Jury zur Verfügung, die Verkostung er-

folgt in 2 Durchgängen mit jeweils ca. 60 Weinen. 

Die Marktgemeinde Absdorf unterstützt 

auch aktiv bei der Anmeldung zu Impfun-

gen - speziell älteren Mitbürgern ohne 

Verwandte in Absdorf. So konnten bereits 

248 Personen für eine Impfung angemel-

det werden. Viele davon nutzen auch ger-

ne das Service unserer MiA um zu ihren 

Impfterminen zu gelangen.

Mittlerweile sind Impftermine erst wieder ab Mitte Juli  verfüg-

bar. Wichtig ist auch auf jeden Fall, sich auf die angebotenen War-

telisten setzen zu lassen, um bei einem Ausfall  nachgereiht  zu 

werden. Bei Fragen über Impftermine, Wartelisten bzw. Einmal- 

impfungen für Genesene steht Sonja Heinl unter 0680/2355429 

jederzeit gerne zur Verfügung.

             Ab JULI ist die Teststraße erst ab 15 Uhr bis 19 Uhr geöffnet

HEUTE 
 

STARTEN! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

»Vorsorge Aktiv« - Gesundheit für mich 
HAND AUFS HERZ: Wie ist es um Ihren Lebensstil bestellt? Fühlen Sie sich wohl 
in Ihrer Haut? Gibt es bereits ein Herz-Kreislauf-Risiko? Gewohnheiten zu 
ändern und den Alltag gesünder zu gestalten, ist nicht immer einfach ... 

 
 
Tut gut!« hilft Ihnen dabei, Ihren Lebensstil nachhaltig zu ändern: Machen Sie mit 

beim Programm »Vorsorge Aktiv«! 
 

Die Teilnehmer*innen treffen sich wöchentlich und werden von Fachleuten aus den Bereichen 
Bewegung, Ernährung und mentale Gesundheit begleitet und unterstützt. 
So geht es Schritt für Schritt zu einem aktiveren, gesünderen Leben! 

 

Sind Sie motiviert? Dann erkundigen Sie sich bei Fr. Michaela Weinlinger 
Mobil: 0676/ 83 112 159 

 

oder bei Ihrer Regionalkoordinatorin Michaela Gerstenmayer 
michaela.gerstenmayer@noetutgut.at od. 0676/ 858 72 344 34 

 
 

noetutgut.at/vorsorge-aktiv 

 

WER LÄNGER GESUND LEBEN WILL, 

FÄNGT AM BESTEN 
JETZT DAMIT AN! Mag. Karl Wilfing

GEMEINDE I NF O
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Freibad

Die Marktgemeinde Absdorf erhielt sehr kurzfristig 

am 11.5. die ersten Entwürfe für die Regelungen unter 

Covid – 19 Öffnungsverordnung. Bis dahin war nicht 

sichergestellt wie der Badebetrieb 2021 abgehalten 

werden soll. Aber trotzdem liefen die Arbeiten bis zur 

Eröffnung am 3.6. auf Hochtouren. 

Eine defekte Pumpe wurde bereits ausgetauscht. Der 

Zaun zur Badstrasse wurde erneuert. An dieser Stelle 

Anerkennung und Dank an unsere Mitarbeiter, denn 

ohne ihren Einsatz ist ein funktionierender Badebe-

trieb nicht möglich.

Der Personalengpass beim Kassapersonal wurde durch 

den Einsatz des Hrn. BGM entschärft.  

 

Der Badeausschuss hat sich für die Beibehaltung der   

vorjährigen Preisregelung ausgesprochen, da ja noch 

immer Covid Regelungen gelten. Die von unseren 

jüngsten Besuchern so geliebte Rutsche wird heuer 

wieder in Betrieb genommen. Die Liegefläche nördlich 

des Beckens wird ebenfalls er-

neuert, da im vorigen Jahr häufig 

Splitterverletzungen vorkamen. 

Das Becken wurde wie alle Jahre 

sehr aufwändig gereinigt und be-

triebsbereit gemacht. Der Über-

stieg wurde von der in Absdorf 

angesiedelten Firma Bauschutz-

hochwertig saniert. Die Kos-

ten dafür wurden von der Firma 

Bauschutz übernommen - vielen 

DANK!

Die Liegen entlang des Beckens sind mit einer neuen 

Auflage versehen worden.

 Nach wie vor gelten die Covid-Regelungen wie voriges 

Jahr als Minimum Standard, heuer kommen die ja be-

reits allseits bekannten 3G Regelungen dazu. D.h. Ein-

tritt in unser Freibad, nur wenn diese Bedingungen er-

füllt werden, da wir uns nicht nur selbst, sondern auch 

alle anderen unserer Gäste schützen wollen.

 

Wir bitten unsere Besucher um die Einhaltung der gel-

tenden Regeln und Vorschriften, um einen möglichst 

reibungslosen Badebetrieb zu gewährleisten. Für ein 

entsprechendes Badewetter kann die MGM keine Ga-

rantie abgeben, bemüht sich aber Ihren Aufenthalt in 

unserer Frei-

zeitanlage so  

angenehm

 wie möglich 

zu gestalten. 

Der bereits „in die Jahre gekommene“ Holzzaun beim Freibad 

wurde von unseren Bauhofmitarbeitern  durch einen Metall-

zaun ersetzt. Sämtliche Fundamentierungs- und 

Montagetätigkeiten konnten in	 Eigenregie 

		  durchgeführt werden.

Vorbereitungen

S A N I E R U N G  U N D  N E U E R U N G E N

S A N I E R U N G  D E R  E I N F R I E D U N G  D E S 

F R E I B A D E S  E N T L A N G  D E R  B A D S T R A S S E

Beckenreinigung

neuer  Zaun

Abriss

G EM EIND EINFO
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Glasfaserausbau Kindergarten

Franz Höfling
0664/53 68 701

VERKEHRSWERTSCHÄTZUNG

KOSTENLOS & UNVERBINDLICH

Wieviel ist meine Immobilie wert?

GUTSCHEIN*

Der im März gestartete Glasfaserausbau befindet sich im Zeitplan. Der 

zentrale Versorgungspunkt (POP-Verteiler) wird in den nächsten Wo-

chen fertiggestellt, und die ersten Haushalte sollen bereits im Sommer 

mit einem Breitbandanschluss versorgt werden. Es wurde bereits mit 

den Wiederherstellungen der Gehsteige sowie der Fahrbahnen be-

gonnen. Diese erfolgt in zwei Etappen: Im heurigen Jahr werden die 

Öffnungen mit Unterbau-Asphalt verschlossen. Im Frühjahr werden 

mit einer feinkörnigen Verschleißschicht und   einem beidseitigem, 

20cm Überhang  die Künetten endgültig verschlossen. Damit können 

noch eventuelle Setzungen über die Wintermonate ausgegli-

chen werden.

Weiters wurde die Marktgemeinde im Rahmen des Förder-

projekts „WiFi4EU“ der Europäischen Union mit einer För-

derung in Höhe von € 15.000,-- unterstützt, um kostenlo-

se WiFi-Hotspots an öffentlichen Plätzen zur Verfügung 

zu stellen.    Der Hauptplatz (Rathaus, Heimatmuseum und 

Pfarrkultursaal) sowie die Freizeiteinrichtungen rund um 

das Freibad (Spiel-, Soccerplatz, Freibad und Sportplatz) 

erhalten in den kom-

menden Wochen die-

ses „Digitale Upgra-

de“, rechtzeitig  zum 

Start der Sommersai-

son. 

Hier gilt besonderer 

Dank unserem en-

gagierten  Glasfaser- 

und W-Lan  Koor-

dinator, GR Roman 

Mahrer.

Die vorläufige Wiederherstellung der Aufgra-

bungen erfolgt weiterhin sehr zügig und wird 

in 2 Phasen durchgeführt:

	              Verschließen der Künetten mit 

einer Asphaltgrundschicht bis zum Frühjahr. 

		  Danach werden ca. 4 cm mit ei-

nem jeweils 20cm Überhang abgefräst und mit 

einer feinen Verschleissschicht  verschlossen. 

Dies hat den Vorteil, dass eventuelle Setzungen 

über die Wintermonate ausgeglichen werden 

können (siehe Skizze).

Bei einigen Straßenzügen (Tullner Straße, Gar-

tenweg) wird nur ein Provisorium errichtet, da 

diese Straßen nächstes Jahr gänzlich erneuert 

werden.

Die Kremserstraße wird ebenfalls nur mit der 

Phase 1 saniert, da diese ebenfalls in den nächs-

ten Jahren erneuert werden soll.

P H A S E  1

P H A S E  2

Wiederherstellung der 
Aufgrabungen nach 
Glasfaserversorgung:

Frau Christina Holzer wurde nunmehr seitens des Landes NÖ offi-

ziell als Kindergartenleiterin für unseren künftigen 6-Gruppigen 

Kindergarten bestellt. Wir gratulieren seitens der Marktgemeinde 

Absdorf zu dieser verantwortungsvollen Aufgabe sehr 

herzlich und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Dem Anlass entsprechend überreichte Bgm. Franz Dam 

Frau Christina Holzer einen Blumengruß.

Leiterin

Die Marktgemeinde Absdorf ersucht alle Grund-

besitzer, den Bewuchs gegenüber öffentlichen 

Verkehrsflächen großzügig und regelmäßig zu-

rückzuschneiden.

Bitte 
Bäume 
zuschneiden

In die Fahrbahn ragende Äste stellen für Verkehr-

steilnehmer und Fußgänger eine Sichtbehinderung 

und somit eine große Gefahrenquelle dar. 

Bitte auch Bäume und Sträucher, die Straßenlater-

nen umwachsen und damit außer Funktion setzen, 

großzügig zurückzuschneiden, damit eine ent-

sprechende Beleuchtung gegeben ist.

25
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Bodenmarkierungen

Baumzelt beim 
Kinderspielplatz

Dank eines großzügigen Unterstützers, Herrn Roland Wagner, H1 

Nordbergpark GmbH, ist es gelungen, ein hochwertiges Baumzelt 

als Beschattung am Spielplatzgelände zu errichten.

Das vom Gärtner Starkl entwickelte und umgesetzte Projekt er-

möglicht, dass Besucher künftig gemütlich unter einer schat-

tigen Laube verweilen können. Die 10 Platanen sind bereits an 

die 15 Jahre alt und wurden speziell zu dieser nützlichen Form  

herangezogen.

Nochmals vielen Dank an den Gönner, Herrn Roland Wagner, 

für diesen wunderbaren „Natur-Wigwam“!

26

Im Bereich der Park & Ride Anlage am Bahnhof wurden die Boden-

markierungen für die Parkplätze erneuert.  Gleichzeitig wurden 

zusätzliche Markierungen bei der 

Hundeauslaufzone, Brunnen-

weg, Aufbahrungshalle und beim 

Rathaus angebracht sowie einige 

Markierungen „aufgefrischt“.

www.hobe-bau.at

Natürlich ökologisch mit Ziegel.

Unser Team steht Ihnen als Partner 
für Planung und Ausführung gerne 
zur Verfügung.

Wir bauen massiv.

HOBE Bau Anzeige Gemeindezeitung Absdorf 176 x 255 mm.indd   2 21.05.19   12:28
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Kindergartengruppe Bläserklasse

3. Klasse Volksschule

Um allen Kindern, sowohl in der Tagesbetreuung so wie auch 

im Kindergarten ausreichende Betreuungsplätze zu sichern, 

wurde zeitgerecht ein entsprechender Förderantrag an das 

Land NÖ gestellt. Dieser wurde zwischenzeitlich für den Neu-

bau einer 6. Kindergartengruppe sowie einer zweiten Tagesbe-

treuungseinheit  bewilligt. Diese beiden Gruppen werden an 

einem neuen Standort (Kremserstraße , westlich vom Kreis-

verkehr, neben der Wohnhausanlage ÖKO-Weiler) situiert.

Ein ca. 5000 m/2 großes Grundstück ermöglicht die nötigen 

Freiflächen (diese hätten am bestehenden Standort nicht mehr 

ausgereicht) für insgesamt 4 Kindergarteneinheiten, d.h. auch 

für die fernere Zukunft ist hier ausreichend Platz vorhanden.

Nachdem die Planung und Bauausführung entsprechende Zeit 

Bei prachtvollen Wetter machten es sich die Kinder der 

Bläserklasse mit ihren Instrumenten im Schatten der Bäu-

me im Vorgarten der Volksschule bequem und spielten für 

die Zuschauer und Passanten auf dem Gehsteig mehre-

re Lieder. Alle freuten sich endlich wieder zusammen im 

Freien musizieren zu dürfen.

Die Schülerinnen und Schü-

ler der 3. Klasse Volksschu-

le besuchten im Rahmen des 

Unterrichts  „Meine Marktge-

meinde“ das Rathaus. Es wur-

de eine  Gemeinderatssitzung 

mit demokratisch gewählten/er 

Bürgermeister und Bürgermeis-

terin abgehalten. Ein Arbeitsblatt 

„Meine Gemeinde - mein Zu-

hause“ wurde gemeinsam erar-

beitet. 

Es wurden viele konkrete Punk-

te, wie z.B. Anzahl der Einwoh-

ner, Anzahl der Gemeinderäte, 

Abwassserbeseitigung, Müll- 

in Anspruch nehmen wird, haben wir im Be-

reich des Jugendtreffs beim Gemeindebauhof 

in der Hausäckerstraße (derzeitige COVID 19 

Teststraße) ein Ausweichquartier zur Verfü-

gung. Vielen Dank vorweg an die Jugend, die 

hier kurzfristig sehr konstruktiv dieser Varian-

te zugestimmt hat, wir werden auch für unsere 

Jugend ein entsprechendes Ausweichquartier 

schaffen.

ARCHITEKT
DI CHRISTIAN MANG
MAUTERNERSTRASSE 254
3511 FURTH-PALT
M: office@arch-mang.at
I: www.arch-mang.at

0123.337 KIGA Absdorf
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LAGEPLAN - ÜBERSICHT

ECKDATEN STUDIE:

GST. 908 lt. NÖ-Atlas ~4.852m²
Erschliessungsstrasse ~625m²

Kindergarten im EG (4-gruppig)
Wohnungen (14WE)

40 Stellplätze entlang der Erschliessungsstrasse

Kindergarten 19 STPL.
Wohnungen 21 STPL. (1:1,5)

~900m² WNF

Stand: 02.06.2021

V4

SYSTEMSCHNITT

FRONTANSICHT

B E S U C H  B E I  „ M E I N E R  M A R K T G E M E I N D E “

entsorgung, Schneeräumung, Ortsbe-

leuchtung, Aufgaben des Bürgerser-

vice, etc. behandelt. Weiters gab es eine 

Wunschliste an den Bürgermeister, 

welche aber leider nicht alle umsetzbar sein werden: Indoorspiel-

platz, Hallenbad mit Sprungturm, Trampolin- und Kletteranlage, Zoo, Kino, etc. 

Der Wunsch einer weiteren Schaukel am Spielplatz bei der Volksschule konnte 

aber bereits realisiert werden, diese wurde vom Gemeindevorstand bereits ge-

nehmigt, bestellt und sollte bis zum kommenden Schulbeginn errichtet sein.

www.schiedel.at Part of Standard Industries

JETZT ZUM   
AKTIONSPREIS!

KAMIN + OFEN = 1
Schiedel KINGFIRE® - für gemütliches Kaminfeuer
Schiedel kombiniert mit KINGFIRE auf wunderschöne und platzsparende Art den Ofen mit dem Kamin, um ein 
modernes, einzigartiges Design mit der optimalen Qualität und perfekten Technik vom Kamin-Marktführer zu 
vereinen. Schiedel KINGFIRE benötigt keinen zusätzlichen Stellplatz für den Ofen und kann mit Keramikverklei-
dungen und -zubehör ganz individuell veredelt werden. Perfekt für Ihr zukünftiges Haus!

Jetzt zum Paket-Aktionspreis. Fragen Sie einfach Ihren Berater!
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Pumpversuch durch die 
Freiwilligen Feuerwehr Absdorf
F Ü R  D E N  2 .  G R U N D WA S S E R B R U N N E N

die Durchführung dieser behördlich vorgeschriebenen Dokumentation. 

Die Ergebnisse waren sehr vielversprechend für diesen Standort und 

müssen nun von der Wasserrechtsbehör-

de ausgewertet werden.

Eine derartige   Messung von einem be-

fugten Unternehmen hätte unserer 

Marktgemeinde erhebliche Mehrkosten 

verursacht - daher vielen Dank an das 

Kommando und die Kameradinnen und 

Kameraden unserer Feuerwehr für diesen 

Einsatz!

Am 22. Mai wurde ein dauerhafter Pumpversuch beim 

Bewässerungsbrunnen von Herrn Norbert Fischer 

(vielen Dank dafür) im Bereich des Kreftn-Weges 

durchgeführt. Dieser, 14-stündige, sehr aufwändi-

ge Pumpvorgang (laufende Dokumentation samt 

Durchflussmengenzähler, langfristige Sondenauf-

zeichnungen, etc.) war für den geplanten Trink-

wasserbrunnen „Wagram“ für eine wasserrechtli-

che Beurteilung nötig und gilt als Nachweis für ausreichende 

Wasserverfügbarkeit aus dem Grundwasserkörper.

Mein besonderer Dank gilt unserer Feuerwehr - einerseits für die 

Beschaffung des Durchflussmengenzählers sowie vorrangig für 

Einsatzfahrzeuge

FASZINIERENDE GEW ERKE 
RUND UM WASSER U ND FEUER Gewerbeparkstraße 25a, 3500 Krems

krems@pani-kovar.at, 02732 82 312
www.pani-kovar.at

ein Teil des Teams  

FF –  ABS D O RFFF –  ABSDOR F
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Seit Beginn der Corona-Krise und 

während der Zeit des Lockdowns 

mussten die Kameradinnen und Ka-

meraden der Freiwilligen Feuerwehr 

Absdorf auf vieles verzichten. Übun-

gen und Weiterbildungen konnten 

nur teilweise und unter strengen Auf-

lagen in Kleingruppen durchgeführt 

werden. Tätigkeiten im Feuerwehr-

haus waren auf das Notwendigste 

beschränkt, sonstiger Aufenthalt wie 

der KameradInnenabend waren un-

tersagt. Auch im privaten Bereich galt 

es ebenso auf soziale Kontakte weit-

gehendst zu verzichten. Unser obers-

tes Ziel war es, die Einsatzbereitschaft 

der Freiwilligen Feuerwehr Absdorf 

stets aufrecht zu erhalten, für die Si-

cherheit der Absdorfer Bürgerinnen 

und Bürger – für Ihre Sicherheit!

Mit der vorbildlichen Disziplin jedes 

einzelnen Mitgliedes der Freiwilligen 

Feuerwehr Absdorf konnte dies bis 

heute auch sichergestellt werden und 

die Maßnahmen, welche zu Beginn 

der Pandemie gesetzt wurden, wie 

die Aufteilung auf zwei abwechselnde 

Einsatzgruppen, funktionieren vor-

bildlich, wodurch die Freiwillige Feu-

erwehr Absdorf jedem Hilferuf Folge 

leisten kann.

Durch die jüngsten Lockerun-

gen ist es wieder erlaubt, das 

Feuerwehrhaus für Mann-

schaftsübungen, Schulun-

gen, Kameradschaftspflege 

und Sitzungen zu betreten. 

Um die Einsatzbereitschaft 

weiterhin aufrecht zu er-

halten und nicht durch 

eine Covid-19 Ansteckung 

zu gefährden, unterzie-

hen sich die Mitglieder 

freiwillig vor jeder Zu-

sammenkunft einem Antigen-Test in der 

Teststraße. Führungskräfte und Sachbearbeiter aus dem Abschnitt 

Kirchberg am Wagram sind bereits auf die gute Infrastruktur unseres 

Feuerwehrhauses aufmerksam geworden und haben dieses für überört-

liche Tätigkeiten im Feuerwehrdienst genutzt.

Falls auch Sie Interessierte haben, unser Feuerwehrhaus in der Kremser-

straße 17 zu besichtigen und um Ihren persönlichen Spind zu finden, sind 

Die Einsatzbereitschaft konnte stets 
gewährleistet werden

FF –  ABSDOR F

Atemschutzübung

wir mittwochs ab 

19 Uhr anzutreffen.

Für laufende In-

formationen über 

die Arbeit der Frei-

willigen Feuerwehr 

Absdorf besuchen 

Sie uns unter www.

ffabsdorf.at!

Schön war die Zeit & foto.kunst
E I N L A D U N G  Z U R  K U N S T I N F U S I O N  I M  I I .  Q U A R TA L  2 0 2 1

Krystyna 
Mil ler-Gawrzynska

Pastel le

Mieczyslaw
Gawrzynski

Fotograf ie

Erhard Mann

foto .kunst

Nach vielen Jahren in Absdorf brechen Krystyna und Mietek jetzt zu neuen Ufern auf. Sie verabschieden sich als 

Absdorfer mit dieser Ausstellung, kommen aber gerne als Gäste wieder.

Begrüßungsworte: Bürgermeister Franz Dam

Vorstellung der Künstler: MR i.R. Werner Heindl

Wein+Brot (falls Corona erlaubt):

Weingut Werner und Michaela Weinlinger

Verlosung von Werken der Künstler: 20 Uhr

Die Eröffnung nach Coronaregeln findet bei

Schönwetter im Garten statt. (Eingang hinten beim 

Kindergarten) Geregelter Zutritt zu den Räumen.

Die Ausstellung kann während der Dauer

auch nach Terminvereinbarung besucht werden.

(Kontakt: 0664 6373372, Fr. Pichler)

V E R N I S S A G E  F R E I TA G

2 5 .  J U N I  2 0 2 1  |  1 9  U H R

F I N I S S A G E  S O N N TA G

0 4 .  J U L I  2 0 2 1  |  1 9  U H R

Galerie Alte Ordination

Hannelore Pichler
Bahnhofstraße 16

3462 Absdorf

ii

Christian Zacek  
Tel. 0664/80 109 5279
christian.zacek@nv.at

Niederösterreichische
Versicherung AG
Marktplatz 27
3470 Kirchberg am Wagram

WIR SCHAFFEN DAS.

www.nv.at

NV_Wortanzeige_79x55_KB_KirchbergWagram_Zacek_I.indd   1 26.03.19   11:22
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Singende Nonnen und 
streitender Romeo & Julia

P R E S S E I N F O R M A T I O N

 Es war die Lerche
Premiere am 21 .7.2021

 Non(n)sens
Premiere am 05.08.2021

Das heitere Trauerspiel von Ephraim Kishon, frei 

nach Shakespeare, macht den Beginn. Dabei wird 

der Gedanke weitergesponnen, was wäre, wenn 

Romeo und Julia überlebt hätten. Die tragische 

Geschichte wird fortgeführt: Romeo und Ju-

lia sind seit 30 Jahren unglücklich verheiratet. 

Sie leben in ärmlichen Verhältnissen mit ihrer 

14-jährigen Tochter Lucretia. Romeo verdingt 

sich unlustig als Ballett-Lehrer. Er grämt sich, 

dass die reiche Verwandtschaft seiner Frau noch 

lebt und an ein Erbe nicht zu denken ist. Julia 

macht ihrer Frustration beim alten Pater Luft. 

Überraschend betritt Herr W. Shakespeare die 

Bühne, der Urheber des ganzen Schlamassels, er 

hat die Kontrolle über sein Werk verloren.

Die Musical-Revue von Dan Goggin erzählt 

die Geschichte von fünf Ordensschwestern, 

die Geld für die Beerdigung von vier Nonnen 

auftreiben müssen. Diese kamen nämlich 

durch eine Fischvergiftung ums Leben. Die-

ser „tragische“ Umstand entpuppt sich als 

Anlass für eine einmalige Benefizvorstellung, 

in der die fünf Klosterschwestern ihre indi-

viduellen Showtalente unter Beweis stellen. 

Das Resultat ist eine knallbunte Revue mit 

viel Komik, schmissigen Musiknummern, 

Sentiment, Herz und Elan.

Künstlerische Leitung: Luzia Nistler  |   Regie: Michael Scheidl Künstlerische Leitung:  Luzia Nistler

Termine
MI 21.7. (PR.)

DO 22.7.

FR 23.7.

Termine
DO 5.8. (PR.)

FR 6.8.

SA 7.8.

Beginn:    20 Uhr, Gastronomie ab 17 Uhr 

Spielort:   Faltingerwiese am Ende der Absdorfer Kellergasse, bei Schlechtwetter im Pfarrkultursaal Absdorf

Karten:      0676 / 535 0022 rund um die Uhr     |     www.oeticket.com     |     ticket@kellergassencompagnie.at

SO 25.7.

MI 28.7.

SO 8.8.

DO 12.8.

FR 13.8.

DO 29.7.

FR 30.07.

SA 14.8.

SO 15.8.

Die Kellergassen Compagnie meldet sich nach der Corona-bedingten Pause im Vor-
jahr doppelt  zurück.  Die Falt ingerwiese bei  der Absberger Kellergasse ist  von 21.  Jul i 
bis 15.  August Bühne für ein Theaterstück und ein beschwingtes Musical .  Unter Ein-
haltung der Corona-Maßnahmen ist  ein entspannter Theatergenuss möglich.  Heuer 
können Besucher wieder das Theater,  eingebettet zwischen Weingärten,  erleben.

©Barbara Wirl, Wirlphoto
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Biodünger 
Bodenhilfsstoffe 

Torffreie Bio-Erden 

VERMIGRAND Naturprodukte GmbH 
3462 Absdorf, Kremser Straße 63 
Abholung: Hausäcker Straße 12 

Tel.: +43 2278 7028 
www.vermigrand.com 
info@vermigrand.com 
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Praxis
Tullner Straße 15
3462 Absdorf

T: 0650 73 59 777
office@physio-weis.at

www.physio-weis.at
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JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach
Ihren Wünschen. Ob Vorteilshaus oder Architekten-
haus, bei uns erhalten Sie Ihre individuelle Lösung.

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach 
Ihren Wünschen. Ob Vorteilshaus oder Architekten-
haus, bei uns erhalten Sie Ihre individuelle Lösung 

bei einer kostenlosen Entwurfsplanung.

K O S T E N L O S E
E N T W U R F S P L A N U N G

Frühlingskonzert

kovic dirigierte wieder in leiden-

schaftlicher und nuancenreicher 

Form und forderte das Publikum 

mit einem musikalischen Quiz. Das Publikum war 

tief beeindruckt, begeistert und froh nach so langer Zeit 

wieder einen musikalisch/kulturellen Abend in hoher 

Qualität genießen zu dürfen.

 Da Absdorf am 25. Juni 1011 erstmals urkundlich 

erwähnt wurde, gratulierte KVV-Obmann Leopold 

Fischer Bgm. Franz Dam mit einer Torte zu 1010 Jahre 

Absdorf.

E I N  N E U S TA R T

Das jährliche Neujahrskon-

zert musste coronabedingt 

leider ausfallen, womit der 

Kultur- und Verschöne-

rungsverein stattdessen ein 

Frühlingskonzert  veranstal-

tete. Geplant war ein lauer 

Frühlingsabend im Pfarrgar-

ten, der aufgrund der Wetter-

lage zu einem lauen Frühlings-

abend im pfarrkultursaal wurde. Das Ensemble Neue 

Streicher gastierte zum zehnten Mal in Absdorf mit 

einem Programm der Strauss-Familie, Robert Stolz, 

Emmerich Kalman, u.a. Gabriele Rösel beeindruckte 

mit ihrer phantastischen Sopranstimme und Alexander 

Klinger führte in witziger, kompetenter und abwechs-

lungsreicher Weise durch das Programm. Azis Sadi-

VERANSTAL T UNG E N
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Veranstaltungskalender

Aktuelle Corona Zahlen und Infos

Aufgrund von technischen Problemen konnten die Ärztlichen Notdienste  beim 

Erscheinen der Gemeindezeitung nicht angeführt werden. 

Für Auskunft der Sonn- und Feiertagsdienste besuchen sie bitte folgende  Website: 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

für aktuelle Informationen rund um Covid besuchen Sie bitte:

https://corona-ampel.gv.at/

www.noe.gv.at 
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Herr Notar Dr. Matthias Mlynek
Jeden ersten Mittwoch im Monat immer von 16:00 – 17:00 Uhr

07. Juli 2021

04. August 2021

01. September 2021

06. Oktober 2021

03. November 2021

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek bietet jeden ersten Mittwoch im  

Monat eine kostenlose Sprechstunde zwischen 16 und 17 Uhr an.  

Die interessierten Bürgerinnen und Bürger sollten sich bei Interesse 

direkt in der Notariatskanzlei unter 02279/26017 voranmelden.

https://www.notar-mlynek.at/amtstage/

Bausprechtage Ing. Wolfgang Kolbeck
Jeden zweiten Freitag von 08:00 – 11:00 Uhr.  Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Absdorf eingeben                    Datum festlegen                      Suchen drücken11 22 33

11

22

33

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste

Ahrens. Ich bin der schornstein.
Ahrens schornsteintechnik Gesmbh
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, der Kaminprofi in Absdorf.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau 
oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber gleich auf den Profi
vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung 
und mit dem österreichischen Staatswappen ausgezeichnet. 
Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten. 
Zögern Sie nicht Herrn Winter für ein unverbindliches Gespräch 
zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die Baustelle 
und kann Sie bestens beraten. 

A

winter@ahrens.at 
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WANN 		             WAS			    	      WO

	 02.07 | 13–18 Uhr	 Glasfasermesse	 PKS Absdorf

	 04.07.2021	 Grenzenlos kochen	 Pfarrgarten

	 10–12 September	 Pfarrkirtag	 Pfarrgarten

	 18–19 September	 Oktoberfest SVA	 Sportplatz
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www.haustechnik-schober.at
3701 Ruppersthal 71 • Tel. 02955/71188 • Email: office@haustechnik-schober.at

Schober‘s
Rund um-sorg los

Pa ket!
Wir betreuen Sie im Neubau und beim
Sanieren nicht nur in unseren
Kernkompetenzen wie
• Elektro
• Heizung
• Sanitär
• Klima und
• Erneuerbare Energie
sondern koordinieren
gerne darüber hinaus
auch die anderen Gewerke
im Baugewerbe wie
z.B. den Baumeister,
den Fliesenleger,
den Trockenbauer
und den Maler,...
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